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Damen Bezirksoberliga

TTC Rommerz : TTV Gründau 1953 
Samstag, 27.04.2024, 18:00 Uhr

Höhl und Krah in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Rommerz in der Damen Bezirksoberliga gegen den
TTV Gründau 1953 durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde
speziell durch das untere Paarkreuz entschieden. Höhl und Krah errangen dabei zusammen 4
Einzelpunkte.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Firle / Höhl hatten im Doppel gegen Möller / Sattler am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Balzer / Krah kamen mit
der Spielweise von Schraub / Höber am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich nur einen
Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Nach den anfänglichen Spielen standen sich
nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0
gegenüber. Ein Satz reichte nicht, weshalb Heike Firle das Spiel gegen Anita Schraub, letztendlich
auf Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass
alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Ilke Balzer verlor dann ihr Spiel gegen Vanessa
Möller unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 5:11, 11:13, 11:13.
Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Kaum
gefährdet war hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Simone Höhl gegen Celina Scarlett Höber. Mit
3:1 hatte Sophie Krah im Match gegen Lena Sattler die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:2. Heike Firle überzeugte im Einzel gegen Vanessa Möller, das sie ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Das war ein souveräner Sieg. Mit diesem Sieg verbesserte Firle ihre Bilanz auf 26:10 in
dieser Saison. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Ilke Balzer nach einer Führung mit zwei
Sätzen Vorsprung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Anita Schraub. Am
Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an
Siegen von Balzer bei 22, während sie nun 10 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat.
Simone Höhl hatte ihre Gegnerin Lena Sattler beim klaren 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihr keine
echte Chance. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Sophie Krah hatte gegen
Celina Scarlett Höber beim 11:4, 11:9, 11:7 keine Probleme. Durch den Ausgang dieses Einzels hat
Höber nun 23 Siege und 8 Niederlagen in ihrer Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem
Sieg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Rommerz die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 31:5 bei 14 Saison-Siegen, einer Niederlage und 3 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTV Gründau 1953 erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 32:4. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTC Rommerz

Doppel: Firle / Höhl 1:0, Balzer / Krah 1:0 
Einzel: H. Firle 1:1, I. Balzer 0:2, S. Höhl 2:0, S. Krah 2:0 

 TTV Gründau 1953
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Doppel: Möller / Sattler 0:1, Schraub / Höber 0:1 
Einzel: V. Möller 1:1, A. Schraub 2:0, L. Sattler 0:2, C. Höber 0:2


